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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

 Erklärung des Hinweisschildes auf dem Ge-
rät (siehe Bild 29)
1. „Warnung - Zur Verringerung des Verlet-

zungsrisikos Bedienungsanleitung lesen“
2. Abstand halten!
3. Vorsicht! - Scharfe Schneidmesser - Sicher-

heitsstecker ziehen vor Instandhaltungsarbei-
ten.

 Schneidmesser drehen sich nach dem Aus-
schalten des Motors weiter!

4. Gerät vor Regen und Feuchtigkeit schützen
5. Garantierter Schallleistungspegel: xx dB
6. Akku fachgerecht entsorgen
7. Nur für den Gebrauch in trockenen Räumen.
8. Schutzklasse II
9. Lagerung der Akkus nur in trockenen Räu-

men mit einer Umgebungstemperatur von 
+10°C - +40°C. Akkus nur in geladenem Zu-
stand lagern (mind. 40% geladen). 

10. Akkus mit gleichem Ladezustand verwenden.
11. Warnung vor Schnittverletzungen. Achtung 

rotierende Messer.

1. Sicherheitshinweise 

Warnung! 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen können elekt-
rischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf. 

  Allgemeine Sicherheitshinweise 
für Elektrowerkzeuge

Warnung! 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei-
sungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen können elekt-
rischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. 
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete 
Begriff  „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) 
oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzleitung).

1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber 

und gut beleuchtet. Unordnung oder unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen 
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug 
nicht in explosionsgefährdeter Umge-
bung, in der sich brennbare Flüssigkei-
ten, Gase oder Stäube befi nden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub 
oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerk-

zeugs muss in die Steckdose passen. Der 
Stecker darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten 
Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen verringern das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerde-
ten Oberfl ächen, wie von Rohren, Heizun-
gen, Herden und Kühlschränken. Es be-
steht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen 
oder Nässe fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko 
eines elektrischen Schlages.
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d) Zweckentfremden Sie die Anschlusslei-
tung nicht, um das Elektrowerkzeug zu 
tragen, aufzuhängen oder um den Ste-
cker aus der Steckdose zu ziehen. Halten 
Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, 
Öl, scharfen Kanten oder sich bewegen-
den Teilen. Beschädigte oder verwickelte 
Anschlussleitung erhöhen das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug 
im Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungsleitungen, die auch für den 
Außenbereich geeignet sind. Die Anwen-
dung einer für den Außenbereich geeigneten 
Verlängerungsleitungen verringert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs 
in feuchter Umgebung nicht vermeidbar 
ist, verwenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft 
an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. 
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter dem Einfl uss 
von Drogen, Alkohol oder Medikamenten 
stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüs-
tung und immer eine Schutzbrille. Das 
Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art 
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert 
das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, 
dass das Elektrowerkzeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
und/oder den Akku anschließen, es 
aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim 
Tragen des Elektrowerkzeuges den Finger 
am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug 
eingeschaltet an die Stromversorgung an-
schließen, kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder 
Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elek-
trowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug 
oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Teil des Elektrowerkzeuges befi ndet, kann zu 

Verletzungen führen.
e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-

tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichge-
wicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser 
kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen 
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Halten Sie Haare und Kleidung fern von 
sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von sich 
bewegenden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und - 
 auff angeinrichtungen montiert werden 

können, sind diese anzuschließen und 
richtig zu verwenden. Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch 
Staub verringern.

h)  Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicher-
heit und setzten Sie sich nicht über die 
Sicherheitsregeln für Elektrowerkzeuge 
hinweg, auch wenn Sie nach vielfachen 
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug ver-
traut sind. Achtloses Handeln kann binnen 
Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzun-
gen führen.

4.  Verwendung und Behandlung des Elekt-
rowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug 
nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das 
dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit 
dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten 
Sie besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, des-
sen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerk-
zeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschal-
ten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdo-
se und/oder entfernen Sie einen abnehm-
baren Akku, bevor Sie Geräteeinstellun-
gen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile 
wechseln oder das Elektrowerkzeug weg-
legen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert 
den unbeabsichtigten Start des Elektrowerk-
zeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerk-
zeuge außerhalb der Reichweite von 
Kindern auf. Lassen Sie keine Personen 
das Elektrowerkzeug benutzen, die mit 
diesem nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. Elek-
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trowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

e) Pfl egen Sie Elektrowerkzeuge und Ein-
satzwerkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren 
Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei 
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschädigt sind, dass 
die Funktion des Elektrowerkzeugs beein-
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile 
vor dem Einsatz des Elektrowerkzeuges 
reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache 
in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber. Sorgfältig gepfl egte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Ein-
satzwerkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. 
entsprechend diesen Anweisungen. Be-
rücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedin-
gungen und die auszuführende Tätigkeit. 
Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für 
andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

h)  Halten Sie Griff e und Griff fl ächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige 
Griff e und Griff fl ächen erlauben keine sichere 
Bedienung und Kontrolle des Elektrowerk-
zeugs in unvorhergesehenen Situationen.

 5.  Verwendung und Behandlung des Akku-
werkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten 
auf, die vom Hersteller empfohlen wer-
den. Durch ein Ladegerät, das für eine be-
stimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus 
verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vorgesehe-
nen Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der 
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Verlet-
zungen und Brandgefahr führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern 
von Büroklammern, Münzen, Schlüs-
seln, Nägeln, Schrauben oder anderen 
kleinen Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte verursachen 
könnten. Ein Kurzschluss zwischen den Ak-
kukontakten kann Verbrennungen oder Feuer 
zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Flüssig-
keit aus dem Akku austreten. Vermeiden 
Sie den Kontakt damit. Bei zufälligem 
Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen 

Sie zusätzlich ärztliche Hilfe in Anspruch. 
Austretende Akkufl üssigkeit kann zu Hautrei-
zungen oder Verbrennungen führen.

e)  Benutzen Sie keinen beschädigten oder 
veränderten Akku. Beschädigte oder ver-
änderte Akkus können sich unvorhersehbar 
verhalten und zu Feuer, Explosion oder Ver-
letzungsgefahr führen.

f)  Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder 
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder 
Temperaturen über 130 °C können eine Ex-
plosion hervorrufen.

g)  Befolgen Sie alle Anweisungen zum La-
den und laden Sie den Akku oder das 
Akkuwerkzeug niemals außerhalb des 
in der Betriebsanleitung angegebenen 
Temperaturbereichs. Falsches Laden oder 
Laden außerhalb des zugelassenen Tempe-
raturbereichs kann den Akku zerstören und 
die Brandgefahr erhöhen. 

6. Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von 

qualifi ziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit 
wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

b)  Warten Sie niemals beschädigte Akkus. 
Sämtliche Wartung von Akkus sollte nur 
durch den Hersteller oder bevollmächtigte 
Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für Akku-Rasenmäher
a)  Verwenden Sie den Rasenmäher nicht 

bei schlechtem Wetter, besonders nicht 
bei Gewitter. Dies reduziert die Gefahr, von 
einem Blitz getroff en zu werden. 

b)  Untersuchen Sie den Arbeitsbereich 
gründlich nach Wildtieren. Wildtiere kön-
nen durch das laufende Gerät verletzt wer-
den.

c)  Untersuche Sie den Arbeitsbereich 
gründlich und entfernen Sie alle Steine, 
Stöcke, Drähte Knochen und andere 
Fremdkörper. Herausgeschleuderte Teile 
können zu Verletzungen führen.

d)  Kontrollieren Sie vor dem Gebrauch des 
Rasenmähers immer, ob das Mähmesser 
und das Mähwerk nicht abgenutzt oder 
beschädigt sind. Abgenutzte oder beschä-
digte Teile erhöhen das Verletzungsrisiko. 

e)  Prüfen Sie die Grasfangeinrichtung re-
gelmäßig auf Verschleiß oder Abnutzung. 
Eine abgenutzte oder beschädigte Grasfang-
einrichtung erhöht das Risiko von Verletzun-
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gen. 
f)  Belassen Sie Schutzabdeckungen an 

ihrem Platz. Schutzabdeckungen müssen 
einsatzfähig und ordnungsgemäß befes-
tigt sein. Eine lose, beschädigte oder nicht 
richtig funktionierende Schutzabdeckung 
kann zu Verletzungen führen. 

g)  Halten Sie Kühllufteintrittsöff nungen frei 
von Ablagerungen. Blockierte Lufteinlässe 
und Ablagerungen können zu Überhitzung 
oder Brandgefahr führen. 

h)  Tragen Sie beim Betrieb des Gerätes im-
mer rutschfeste Sicherheitsschuhe. Nie-
mals barfuß oder mit off enen Sandalen 
arbeiten. Dadurch vermindern Sie die Gefahr 
einer Fußverletzung beim Kontakt mit dem 
rotierenden Mähmesser.

i)  Tragen Sie beim Betrieb des Gerätes 
immer lange Hosen. Bloße Haut erhöht die 
Wahrscheinlichkeit von Verletzungen durch 
herausgeschleuderte Teile. 

j)  Betreiben Sie den Rasenmäher nicht in 
nassem Gras. Gehen sie dabei, niemals 
rennen. Dadurch verringern Sie die Gefahr 
auszurutschen und hinzufallen, was zu Verlet-
zungen führen könnte.

k)  Betreiben Sie den Rasenmäher nicht an 
übermäßig steilen Hängen. Damit wird das 
Risiko vermindert, die Kontrolle zu verlieren, 
auszurutschen und hinzufallen, was zu Verlet-
zungen führen könnte. 

l)  Achten Sie beim Arbeiten an Abhängen 
auf einen sicheren Stand; arbeiten Sie 
immer quer zum Abhang, niemals auf-
wärts oder abwärts, und seien Sie extrem 
vorsichtig beim Ändern der Arbeitsrich-
tung. Damit wird das Risiko vermindert, die 
Kontrolle zu verlieren, auszurutschen und 
hinzufallen, was zu Verletzung führen könnte.

m)  Seien Sie besonders vorsichtig beim 
Rückwärtsmähen oder wenn Sie den Ra-
senmäher zu sich herziehen. Achten Sie 
immer auf die Umgebung. Dies reduziert 
die Stolpergefahr während des Arbeitens. 

n)  Berühren Sie keine Messer oder andere 
gefährliche Teile, die sich noch bewegen. 
Damit vermindern Sie das Risiko einer Verlet-
zung durch sich bewegende Teile.  

o)  Stellen Sie sicher, dass alle Schalter 
ausgeschaltet sind und der Sicherheits-
stecker/Akku(s) gezogen ist, bevor Sie 
eingeklemmtes Material entfernen oder 
den Rasenmäher reinigen. Ein unerwarte-
ter Betrieb des Rasenmähers kann zu ernst-
haften Verletzungen führen. 

Ergänzende Hinweise
• Schalten Sie den Rasenmäher aus, ziehen 

Sie den Sicherheitsstecker und warten Sie, 
bis die Schneidwerkzeuge zum Stillstand 
gekommen sind, wenn der Rasenmäher 
angekippt werden muss, zum Transport 
über andere Flächen als Gras und wenn der 
Rasenmäher von und zu der zu mähenden 
Fläche bewegt wird.

• Beim Einschalten darf der Rasenmäher nicht 
gekippt werden, es sei denn der Rasenmäher 
muss bei dem Vorgang angehoben werden. In 
diesem Fall kippen Sie ihn nur soweit, wie es 
unbedingt erforderlich ist und heben Sie nur 
die vom Benutzer abgewandte Seite hoch.

• Stellen Sie den Motor ab und ziehen Sie den 
Sicherheitsstecker: Vergewissern Sie sich, 
dass alle sich bewegenden Teile zum voll-
ständigen Stillstand gekommen sind.
- wann immer Sie den Rasenmäher verlas-
sen.
- bevor Sie Blockierungen lösen oder Ver-
stopfungen im Auswurfkanal beseitigen.
- bevor Sie den Rasenmäher überprüfen, rei-
nigen oder Arbeiten an ihm durchführen.
- wenn ein Fremdkörper getroffen wurde. 
Suchen Sie nach Beschädigungen am  
Rasenmäher und führen Sie die erforderli-
chen Reparaturen durch, bevor Sie erneut  
starten und mit dem Rasenmäher arbeiten. 
Falls der Rasenmäher anfängt, ungewöhnlich 
stark zu vibrieren, ist eine sofortige Überprü-
fung erforderlich.  
- suchen Sie nach Beschädigungen;  
- führen Sie die erforderlichen Reparaturen 
beschädigter Teile durch;  
- sorgen Sie dafür, dass alle Muttern, Bolzen 
und Schrauben fest angezogen sind.  

Wartung und Lagerung
a) Sorgen Sie dafür, dass alle Muttern, Bolzen 

und Schrauben fest angezogen sind und das 
Gerät in einem sicheren Zustand ist.

b) Lassen Sie den Rasenmäher abkühlen, bevor 
Sie ihn in geschlossenen Räumen abstellen.

c) Prüfen Sie regelmäßig die Grasfangeinrich-
tung auf Verschleiß oder Verlust der Funkti-
onsfähigkeit.

d) Achten Sie beim Einstellen der Maschine dar-
auf, dass keine Finger zwischen bewegenden 
Schneidmesser und feststehenden Teilen der

 Maschine eingeklemmt werden.
e) Achten Sie beim Warten der Schneidmesser
 darauf, dass selbst dann, wenn die Span-

nungsquelle abgeschaltet ist, die Schneid-
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 messer bewegt werden können.
f)  Ersetzen Sie aus Sicherheitsgründen abge-

nutzte oder beschädigte Teile. Verwenden Sie 
ausschließlich Original-Ersatzteile und -Zube-
hör. Mangelhafte Wartung, die Nutzung nicht 
zugelassener Ersatzteile oder das Entfernen 
oder das Verändern von Sicherheitsbauteilen 
kann zu Geräteschäden und schwersten Ver-
letzungen führen.

g)  Entleeren Sie den Fangkorb bevor das Gerät 
eingelagert wird.

Spezielle Sicherheitshinweise
Wir legen größte Sorgfalt in den Aufbau jedes Ak-
kupacks, um Akkus mit maximaler Energiedichte, 
Langlebigkeit und Sicherheit an Sie weitergeben 
zu können. Die Akkuzellen verfügen über mehr-
stufi ge Sicherheitsvorrichtungen. Jede einzelne 
Zelle wird zunächst formatiert und ihre elektri-
schen Kennlinien werden aufgenommen. Diese 
Daten werden anschließend genutzt, um die 
bestmöglichen Akkupacks gruppieren zu können. 
Trotz aller Sicherheitsvorkehrungen ist beim 
Umgang mit Akkus stets Umsicht erforder-
lich. Für den sicheren Betrieb sind folgende 
Punkte zwingend zu beachten.
Der sichere Betrieb ist nur mit ungeschädig-
ten Zellen gewährleistet! Eine falsche Hand-
habung führt zu Zellenschäden.

Achtung! Analysen bestätigen, dass grobe 
Falschnutzung und falsche Pfl ege Hauptursache 
für Schäden durch Hochleistungsakkus sind.

Hinweise zum Akku
1. Der Akku-Pack des Akkugerätes ist im 

Lieferzustand nicht geladen. Vor der ersten 
Inbetriebnahme muss deshalb der Akku auf-
geladen werden.

2. Für eine optimale Akkuleistung vermeiden 
Sie tiefe Entladungszyklen! Laden Sie Ihren 
Akku häufi g.

3. Lagern Sie Ihren Akku kühl, am besten bei 
15°C, und zumindest 40% geladen.

4. Lithium-Ionen Akkus unterliegen einer na-
türlichen Alterung. Spätestens wenn die 
Leistungsfähigkeit des Akkus nur mehr 80% 
des Neuzustandes entspricht, muss der Akku 
ersetzt werden! Geschwächte Zellen in einem 
gealterten Akku-Pack sind den hohen Leis-
tungsanforderungen nicht mehr gewachsen 
und stellen so ein Sicherheitsrisiko dar.

5. Verbrauchte Akkus nicht ins off ene Feuer 
werfen. Explosionsgefahr!

6. Akku nicht anzünden oder Verbrennung aus-

setzen.
7. Akkus nicht Tiefenentladen! 

Tiefenentladung schädigt die Akkuzellen. 
Die häufi gste Ursache für die Tiefentladung 
von Akkupacks ist lange Lagerung bzw. 
Nichtnutzung teilentladener Akkus. Beenden 
Sie den Arbeitsvorgang sobald die Leistung 
merklich nachlässt oder die Schutzelektronik 
anspricht. Lagern Sie den Akku erst nach 
vollständiger Aufl adung.

8. Akkus bzw. Gerät vor Überlastung schüt-
zen! Überlastung führt rasch zur Überhitzung 
und Zellschädigung im Innern des Akku-
gehäuses, ohne dass die Überhitzung äußer-
lich zu Tage tritt.

9. Vermeiden Sie Beschädigungen und Stö-
ße! Ersetzen Sie Akkus, die Ihnen aus über 
einem Meter heruntergefallen sind oder die 
heftigen Stößen ausgesetzt waren unverzüg-
lich, auch wenn das Gehäuse des Akkupacks 
unbeschädigt erscheint. Die Akkuzellen im 
Inneren können ernsthaft beschädigt sein. 
Beachten Sie hierzu auch die Entsorgungs-
hinweise.

10. Bei Überlastung und Überhitzung schaltet die 
integrierte Schutzabschaltung das Gerät aus 
Sicherheitsgründen ab. Achtung! Betätigen 
Sie den Ein-/ Ausschalter nicht mehr, wenn 
die Schutzabschaltung das Gerät abgeschal-
tet hat. Dies kann zu Schäden am Akku füh-
ren.

11. Verwenden Sie nur original Akkus. Der Ein-
satz von anderen Akkus kann zu Verletzun-
gen; Exposition und Brandgefahr führen.

12.  Schützen Sie Ihren Akku vor Feuchtigkeit, 
Regen und hoher Luftfeuchtigkeit. Feuch-
tigkeit, Regen und hohe Luftfeuchtigkeit kön-
nen zu gefährlichen Zellschädigungen führen. 
Laden oder arbeiten Sie keinesfalls mit Ak-
kus, welche  Feuchtigkeit, Regen oder hoher 
Luftfeuchtigkeit ausgesetzt wurden - ersetzen 
Sie diese unverzüglich!

13.  Sofern Ihr Gerät mit einem abnehmbaren 
Akku ausgestattet ist, entfernen Sie diesen 
aus Sicherheitsgründen nach Beendigung 
Ihrer Arbeit von Ihrem Gerät.

Hinweise zum Ladegerät und Ladevorgang
1. Beachten Sie die angegebenen Daten auf 

dem Typenschild des Ladegeräts. Schließen 
Sie das Ladegerät nur an die auf dem Typen-
schild angegebene Netzspannung an.

2. Schützen Sie das Ladegerät und die Leitung 
vor Beschädigung und scharfen Kanten. 
Beschädigte Kabel sind unverzüglich durch 
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einen Elektrofachmann auszutauschen.
3. Ladegerät, Akkus und Akkugerät vor Kindern 

schützen.
4. Keine beschädigten Ladegeräte verwenden.
5. Verwenden Sie das mitgelieferte Ladegerät 

nicht zum Laden von anderen Akkugeräten.
6. Bei starker Beanspruchung erwärmt sich der 

Akku-Pack. Lassen Sie den Akku-Pack vor 
Beginn des Ladevorgangs auf Raumtempera-
tur abkühlen.

7. Akkus nicht Überladen! Beachten Sie die 
maximalen Ladezeiten. Diese Ladezeiten 
gelten nur für entladene Akkus. Mehrfaches 
Einstecken eines geladenen oder teilgela-
denen Akkus führt zum Überladen und zur 
Zellschädigung. Akkus nicht mehrere Tage im 
Ladegerät stecken lassen.

8. Benutzen und Laden Sie nie Akkus, von 
denen Sie vermuten, dass die letzte Auf-
ladung des Akkus länger als 12 Monate 
zurück liegt. Die Wahrscheinlichkeit ist hoch, 
dass der Akku bereits gefährlich geschädigt 
ist (Tiefenentladung).

9. Laden bei einer Temperatur von unter 10°C 
führt zur chemischen Schädigung der Zelle 
und kann zu Brand führen.

10. Verwenden Sie keine Akkus, die sich wäh-
rend des Ladens erwärmt haben, da die Ak-
kuzellen gefährlich geschädigt sein könnten.

11. Verwenden Sie keine Akkus mehr, die sich 
während des Ladens aufgewölbt oder ver-
formt haben, oder welche ungewöhnliche 
Symptome zeigten (Ausgasen, Zischen, Kna-
cken, ...)

12. Entladen Sie den Akku nicht vollständig 
(empfohlene Endladetiefe max. 80%). Voll-
entladung führt zur vorzeitigen Alterung der 
Akkuzellen.

13. Batterien niemals unbeaufsichtigt laden!

Schutz vor Umwelteinfl üssen
1. Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung. 

Schutzbrille tragen.
2. Schützen Sie Ihr Akkugerät und das 

Ladegerät vor Feuchtigkeit und Regen. 
Feuchtigkeit und Regen können zu gefährli-
chen Zellschädigungen führen.

3. Das Akkugerät und das Ladegerät nicht im 
Bereich von Dämpfen und brennbaren Flüs-
sigkeiten verwenden.

4. Ladegerät und Akkugeräte nur im trockenem 
Zustand und einer Umgebungstemperatur 
von 10-40°C verwenden.

5. Bewahren Sie den Akku nicht an Orten auf, 
die eine Temperatur von über 40° C erreichen 

können, insb. nicht in einem in der Sonne ge-
parkten Kfz.

6. Akkus vor Überhitzung schützen! 
Überlastung, Überladung oder Sonnen-
einstrahlung führt zur Überhitzung und zur 
Zellschädigung. Laden oder arbeiten sie kei-
nesfalls mit Akkus, welche überhitzt wurden 
– ersetzen sie diese unverzüglich.

7. Lagerung von Akkus, Ladegeräten und 
Akkugerät. Lagern  Sie das Ladegerät und 
Ihr Akkugerät nur in trockenen Räumen mit 
einer Umgebungstemperatur von 10-40°C. 
Den Lithium-Ionen Akku lagern Sie kühl und 
trocken bei 10-20°C. Vor Luftfeuchtigkeit und 
direkter Sonneneinstrahlung schützen! Akkus 
nur in geladenem Zustand lagern (mind. 40% 
geladen).

8. Verhindern Sie, dass der Lithium-Ionen Akku 
gefriert. Akkus, welche länger als 60 Minuten 
unter 0°C gelagert wurden, sind zu entsor-
gen.

9. Vorsicht beim Umgang mit Akkus in Bezug 
auf elektrostatischer Ladung: elektrostati-
sche Entladungen führen zu Schäden an der 
Schutzelektronik und den Akku-Zellen! Ver-
meiden Sie daher elektrostatische Aufl adung 
und berühren Sie niemals die Akku-Pole!

Akkumulatoren und akkugetriebene Elektrogeräte 
beinhalten umweltgefährdende Materialien. Akku 
bzw. Akku-Geräte nicht in den Hausmüll geben.

   Li-Ion

Die Akkus müssen vor der Entsorgung vom Gerät 
entnommen werden.

Zur fachgerechten Entsorgung sollte der Akku an 
einer geeigneten Sammelstelle abgegeben wer-
den. Wenn keine Sammelstelle bekannt ist, soll-
ten Sie bei der Gemeindeverwaltung nachfragen.

Für einen fachgerechten Versand von defek-
ten/ beschädigten Li-Ion Akkus bitten wir Sie 
unseren Kundendienst oder die Verkaufs-
stelle, bei der das Gerät erworben wurde, zu 
kontaktieren.

Beachten Sie beim Versand oder Entsorgung 
von Akkus bzw. Akkugerät, dass diese ein-
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zeln in Kunststoff beutel verpackt werden, um 
Kurzschlüsse und Brand zu vermeiden!

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut 
auf.

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1/2/5)
1. Schaltbügel
2. Oberer Schubbügel
3. Schubbügelhalter
4. Akku-Abdeckhauben
5. Grasfangkorb
6. Hebel zur Schnitthöhenverstellung
7. Auswurfklappe
8. Einschaltsperre
9. Stahlmähdeck
10. Befestigungsmutter Schubbügel
11. Befestigungsschrauben f. Schubbügel
11a. Unterlegscheiben f. Schubbügelbefestigung
12. Sicherheitsstecker
13. Kabelhalterungsklammer
14. Reinigungsschaber
15. Füllstandanzeige
16. Akku
17. Akku-Ladegerät
18. Mulchadapter
19. Seitenauswurfadapter
20. Fahrhebel (Kupplungshebel)
21. Einstellhebel Fahrgeschwindigkeit
22. Befestigungsschrauben für Fahrgeschwindig-

keitsregeleinheit

2.2 Lieferumfang und Auspacken (Bild 2)
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

Lieferumfang
•  Akku-Rasenmäher
• Schubbügelhalter (2x)
• Grasfangkorb
• Unterlegscheiben (4x)
• Befestigungsmutter für oberen und unteren  

Schubbügel (4x)
• Sicherheitsstecker
• Kabelbefestigungsklammer (2x)
• Akku (2x)
• Ladegerät (2x)
• Befestigungsschrauben für   

Schubbügel (4x)
• Mulchadapter
•  Originalbetriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Der Rasenmäher ist für die private Benutzung im 
Haus- und Hobbygarten geeignet.

Als Rasenmäher für den privaten Haus- und 
Hobbygarten werden solche angesehen, deren 
jährliche Benutzung in der Regel 50 Stunden 
nicht übersteigen und die vorwiegend für die 
Pfl ege von Gras oder Rasenfl ächen verwendet 
werden, nicht jedoch in öff entlichen Anlagen, 
Parks, Sportstätten sowie nicht in der Land- und 
Forstwirtschaft.

Achtung! Wegen körperlicher Gefährdung des 
Benutzers darf der Rasenmäher nicht eingesetzt 
werden zum Trimmen von Büschen, Hecken und 
Sträuchern, zum Schneiden und Zerkleinern von 
Rankgewächsen oder Rasen auf Dachbepfl anz-
ungen oder in Balkonkästen und zum Reinigen 
(Absaugen) von Gehwegen und als Häcksler zum 
Zerkleinern von Baum- und Heckenabschnitten. 
Ferner darf der Rasenmäher nicht verwendet 
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werden als Motorhacke und zum Einebnen von 
Bodenerhebungen, wie z.B. Maulwurfshügel. 

Aus Sicherheitsgründen darf der Rasenmäher 
nicht verwendet werden als Antriebsaggregat für 
andere Arbeitswerkzeuge und Werkzeugsätze 
jeglicher Art, es sei denn, diese sind vom Herstel-
ler ausdrücklich zugelassen.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Spannung: ..............................................36 V d.c.
Motordrehzahl:  ....................................3300 min-1

Schutzklasse:  ....................................................III
Gewicht:  ...................................................30,5 kg
Schnittbreite:  ..............................................47 cm
Grasfangkorbvolumen:  .............................75 Liter
Schalldruckpegel LpA:  ......................... 78,4 dB(A)
Unsicherheit KpA:  ..................................... 3 dB(A)
Gemessener 
Schallleistungspegel LWA:  ................... 89,5 dB(A)
Unsicherheit KWA:  ............................... 1,89 dB(A)
Garantierter Schallleistungspegel LWA:  .. 92 dB(A)
Vibration am Holm ah:  .......................... ≤ 2,5 m/s2

Unsicherheit K:.........................................1,5 m/s2

Schnitthöhenverstellung: .......................... 6-Stufi g
............................................................. 30-65 mm
Schutzart: ......................................................IPX1

2x Power X-Change Akku
Spannung: ..............................................18 V d.c.
Kapazität: ................................................... 4,0 Ah
Zellenanzahl: .................................................... 10

2x Power X-Charger Ladegerät (72W)
Eingangsspannung: ...........200-250 V ~ 50-60 Hz
Ausgangsspannung: .............................. 20 V d. c.
Ausgangsstrom: ........................................... 3,0 A
Schutzklasse: ................................................II / �

Die Li-Ion Akkus der Power-X-Change Serie 
dürfen nur mit dem Power-X-Charger geladen 
werden.

Gefahr!
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend EN 62841 ermittelt.

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust be-
wirken.

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841.

Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte und 
die angegebenen Geräuschemissionswerte sind 
nach einem genormten Prüfverfahren gemessen 
worden und können zum Vergleich eines Elektro-
werkzeugs mit einem anderen verwendet werden.

Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte und 
die angegebenen Geräuschemissionswerte kön-
nen auch zu einer vorläufi gen Einschätzung der 
Belastung verwendet werden. 

Warnung:  
Die Schwingungs- und Geräuschemissionen kön-
nen während der tatsächlichen Benutzung des 
Elektrowerkzeugs von den Angabewerten abwei-
chen, abhängig von der Art und Weise, in der das 
Elektrowerkzeug verwendet wird, insbesondere, 
welche Art von Werkstück bearbeitet wird.  

Begrenzen Sie die Arbeitszeit!
Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus zu 
berücksichtigen (beispielsweise Zeiten, in de-
nen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und 
solche, in denen es zwar eingeschaltet ist, aber 
ohne Belastung läuft).

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
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•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:
1. Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
2. Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.

5. Vor Inbetriebnahme

Der Rasenmäher ist bei Auslieferung teilmontiert. 
Der Schubbügel und der Fangkorb müssen vor 
dem Gebrauch des Rasenmähers montiert wer-
den. Folgen Sie der Gebrauchsanweisung Schritt 
für Schritt und orientieren Sie sich beim Zusam-
menbau an den Bildern. 

Montage des Schubbügels (Bild 3 bis 6)
Der Schubbügelhalter (Bild 2/Pos. 3) wird in die 
Holmaufnahme gestellt und mit der Befestigungs-
schraube (Pos. 11), Unterlegscheibe (Pos. 11a) 
und Befestigungsmutter (Pos.10) befestigt (Bild 
4/5).
Der obere Schubbügel (Bild1/Pos. 2) muss auf 
die Schubbügelhalter geschoben werden und wie 
in Bild 6 mit Befestigungsschrauben (Pos. 11), 
Befestigungsmuttern (Pos.10) und Unterlegschei-
ben (Pos. 11a) befestigt werden. Anschließend 
mit den Kabelhalterungsklammern (Pos. 13) das 
Kabel am Schubbügel befestigen.
Die Schubbügelhöhe kann in 3 Schritten verstellt 
werden. Lösen Sie hierzu die Befestigungsmutter 
(Pos.10) und bringen Sie den Bügel in die ge-
wünschte Raste (Bild 3/6).

Warnung! 
Auf beiden Seiten muss immer die gleiche Holm-
höhe eingestellt werden.
•  Richten Sie das Kabel mit den Kabelbefes-

tigungsklammern am Führungsholm aus 
(Bild 5/Pos. 13).

Montage der Fahrgeschwindigkeitsregelein-
heit (Bild 7- 12)
Zur Montage der Fahrgeschwindigkeitsregelein-
heit müssen zuerst die 3 Schrauben (Pos.22) 
der zu entfernenden Gehäusehälfte gelöst wer-
den. (Bild 7). Heben Sie die Gehäusehälfte nun 
vom Rest der Einheit ab. (Bild 8). Platzieren Sie 
im Anschluss die Einheit auf dem Schubbügel 
Pos 2), wobei die drei Pins mit den Löchern im 
Schubbügel fl uchten müssen. Platzieren Sie nun 
die demontierte Gehäusehälfte ebenfalls am 
Schubbügel (Pos. 2) und befestigen diese mit den 
3 Schrauben wieder an der Einheit (Bild 10-11). 
Zum Abschluss der Montage muss nun noch der 
Bowdenzug am Fahrhebel (Pos. 20) eingehängt 
werden. (Bild 12)

Montage des Fangkorbes (siehe Bild 13) 
Zum Einhängen des Fangkorbes muss der Motor 
abgeschaltet werden und das Schneidemesser 
darf sich nicht drehen. Entfernen Sie auch den 
Sicherheitsstecker(12) und alle Akkus (16). 
Auswurfklappe (Bild. 13/Pos. 7) mit einer Hand 
anheben. Mit der anderen Hand den Fangkorb 
am Handgriff halten und von oben einhängen 
(Bild 13).

Füllstandanzeige Fangeinrichtung (Bild 23)
Die Fangeinrichtung verfügt über eine Füllstand-
anzeige (Abb. 2/Pos. 15). Diese wird durch den 
Luftstrom den der Mäher im Betrieb erzeugt an-
gehoben. Fällt diese während des Mähens hinab 
auf den Grasfangkorb, ist die Fangeinrichtung voll 
und sollte geleert werden.

Verstellung der Schnitthöhe 
Achtung!
Das Verstellen der Schnitthöhe darf nur bei 
ausgeschaltetem Gerät, abgezogenem Sicher-
heitsstecker (12) und entnommenen Akkus (16) 
vorgenommen werden.
Bevor Sie zu Mähen beginnen, prüfen Sie, ob das 
Schneidewerkzeug nicht stumpf und Ihre Befes-
tigungmittel nicht beschädigt sind. Ersetzen Sie 
stumpfe und /oder beschädigte Schneidewerk-
zeuge, um keine Unwucht zu erzeugen. Bei dieser 
Prüfung den Motor abstellen und den Sicherheits-
stecker ziehen. 

Warnung!
Das Verstellen der Schnitthöhe darf nur bei 
ausgeschaltetem Gerät, abgezogenem Sicher-
heitsstecker (12) und entnommenen Akkus (16) 
vorgenommen werden.
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Die Verstellung der Schnitthöhe muss wie folgt 
durchgeführt werden (siehe Bild 18):
1. Den Hebel zur Schnitthöhenverstellung (6) 

nach außen drücken.
2. Den Hebel zur Schnitthöhenverstellung (6) 

auf die gewünschte Schnitthöhe stellen.
3. Den Hebel zur Schnitthöhenverstellung (6) 

loslassen und dessen sicheren Sitz in der 
Arretierung kontrollieren.

Verwendung des Mulchadapters (Bild 15a)
Beim Mulchen wird das Schnittgut im geschlos-
senen Mähergehäuse zerkleinert und auf dem 
Rasen wieder verteilt. Eine Grasaufnahme und 
Entsorgung entfällt.

Hinweis! Mulchen ist nur bei relativ kurzem Ra-
sen möglich. 

Warnung! 
Das Einsetzen des Mulchkeils darf nur bei aus-
geschaltetem Gerät, abgezogenem Sicherheits-
stecker(12) und entnommenen Akkus(16) vorge-
nommen werden. 

Um die Mulchfunktion zu nutzen, hängen Sie den 
Fangsack aus und schieben Sie den Mulchad-
apter (Bild 2/Pos. 18) in die Auswurföff nung und 
schließen Sie die Auswurfklappe.

Heckauswurf (Abb. 14)
Um die Heckauswurf-Funktion zu nutzen, muss 
die Auswurfklappe (Abb. 14/Pos. 7) leicht geöff net 
werden. Arretieren Sie diese, durch den Arretier-
Hebel. Klappen Sie den Arretier-Hebel auf und 
versenken seinen Fuß in der dafür vorgesehenen 
Vertiefung. Der Mulchadapter (Pos. 18) darf zur 
Verwendung des Heckauswurfs nicht eingebaut 
sein.

Seitenauswurf (Abb. 15b)
Um den Seitenauswurf zu nutzen, muss der 
Mulchadapter (18) montiert sein.
Hängen Sie den Seitenauswurfadapter (19) wie in 
Abbildung 15b zu sehen ein

Laden des Akkus (Bild 21)
1. Akku-Pack aus dem Gerät nehmen. Dazu die 

Rasttaste drücken.
2. Vergleichen, ob die auf dem Typenschild 

angegebene Netzspannung mit der vorhan-
denen Netzspannung übereinstimmt. Stecken 
Sie den Netzstecker des Ladegeräts (17) 
in die Steckdose. Die grüne LED beginnt zu 
blinken.

3. Stecken Sie den Akku (16) auf das Ladegerät 
(17).

4. Unter Punkt „Anzeige Ladegerät“ fi nden Sie 
eine Tabelle mit den Bedeutungen der LED 
Anzeige am Ladegerät.

Während des Ladens kann sich der Akku etwas
erwärmen. Dies ist jedoch normal.

Sollte das Laden des Akku-Packs nicht möglich
sein, überprüfen Sie bitte,
•  ob an der Steckdose die Netzspannung vor-

handen ist
•  ob ein einwandfreier Kontakt an den Lade-

kontakten vorhanden ist.

Sollte das Laden des Akku-Packs immer noch
nicht möglich sein, bitten wir Sie,
•  das Ladegerät
•  und den Akku-Pack
an unseren Kundendienst zu senden.

Für einen fachgerechten Versand kontaktie-
ren Sie bitte unseren Kundendienst oder die 
Verkaufsstelle, bei der das Gerät erworben 
wurde.
Beachten Sie beim Versand oder Entsorgung 
von Akkus bzw. Akkugerät, dass diese ein-
zeln in Kunststoff beutel verpackt werden, um 
Kurzschlüsse und Brand zu vermeiden!

Im Interesse einer langen Lebensdauer des Akku-
Packs sollten Sie für eine rechtzeitige Wiederauf-
ladung des Akku-Packs sorgen. Dies ist auf jeden 
Fall notwendig, wenn Sie feststellen, dass die 
Leistung des Geräts nachlässt. Entladen Sie den 
Akku-Pack nie vollständig. Dies führt zu einem 
Defekt des Akku-Packs!

Montage des Akkus (Bild 22)
Öff nen Sie die Akku-Abdeckhauben (Pos. 4). 
Dann die Akkus wie in Abb. 22 gezeigt in die Auf-
nahmen stecken.

Die besten Ergebnisse bzgl. Ausdauer und Mäh-
leistung erreichen Sie stets wenn Akkus mit glei-
cher Kapazität ab 3,0 Ah verwendet werden.
Es besteht zudem die Möglichkeit die sich gegen-
überliegenden Akkuaufnahmen A und B (Abb.2) 
mit unterschiedlichen Akku-Kapazitäten zu be-
stücken. 
Beachten Sie jedoch dass eine Akkubank stets 
mit Akkus gleicher Kapazität bestückt werden 
sollte und immer 2 Akkus enthalten muss 
(Bild 27).
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So können Sie zum Beispiel eine Akkubank mit 
2x 4,0Ah Akkus bestücken, während die ge-
genüberliegende Akkubank mit 2x 3,0Ah Akkus 
bestückt ist.

Hinweis! 
Verwenden Sie nur Akkus mit gleichem Füllstand, 
kombinieren Sie nie volle und halbvolle Akkus 
miteinander (Bild 29/Nr. 7). Laden Sie immer bei-
de/alle Akkus gleichzeitig auf.
Der Akku mit schwächerem Ladezustand be-
stimmt die Laufzeit des Gerätes. Vor Betrieb müs-
sen immer beide/alle Akkus vollgeladen werden.
Schließen Sie den Akkudeckel durch Zuklappen 
des Deckels und achten Sie auf korrektes Ein-
rasten.

Akku-Kapazitätsanzeige (Bild 20)
Drücken Sie auf den Schalter für Akku-Kapazi-
tätsanzeige (Bild 20/Pos. A). Die Akku-Kapazi-
tätsanzeige (Bild 20/Pos. B) signalisiert ihnen den 
Ladezustand des Akkus anhand von 3 LED’s.

Alle 3 LED’s leuchten:
Der Akku ist voll aufgeladen.
 
2 oder 1 LED(’s) leuchten
Der Akku verfügt über ausreichende Restladung.

1 LED blinkt:
Der Akku ist leer, laden Sie den Akku auf.

Alle LED’s blinken:
Die Temperatur des Akkus ist unterschritten. Ent-
fernen Sie den Akku vom Gerät und lassen Sie 
den Akku einen Tag bei Raumtemperatur liegen. 
Tritt der Fehler wieder auf, so wurde der Akku tie-
fentladen und ist defekt. Entfernen Sie den Akku 
vom Gerät. Ein defekter Akku darf nicht mehr ver-
wendet bzw. geladen werden.

Vorsicht!
Parken Sie den Rasenmäher nicht in der Sonne. 
Eingelegte Akkus können sich unzulässig erwär-
men.

6. Bedienung

 Vorsicht!
Der Rasenmäher ist mit einer Sicherheitsschal-
tung ausgerüstet um unbefugten Gebrauch zu 
verhindern. Unmittelbar vor Inbetriebnahme des 
Rasenmähers den Sicherheitsstecker (Bild 17/
Pos. 12) einsetzen und bei jeder Unterbrechung 

oder Beendigung der Arbeit den Sicherheitsste-
cker wieder entfernen.

Hinweis!
Aus Sicherheitsgründen ist es nicht möglich den 
Akku-Rasenmäher bei einem Anstellwinkel von 
über ~70° ± 10° zu starten.

Vorsicht! 
Um ein ungewolltes Einschalten zu verhindern, ist 
der Rasenmäher mit einer Einschaltsperre (Bild 
17/ Pos. 8) ausgestattet, die gedrückt werden 
muss, bevor der Schaltbügel (Bild 16/ Pos. 1) ak-
tiviert werden kann. Wird der Schaltbügel losge-
lassen wird der Rasenmäher ausgeschaltet. Die 
Startzeit kann einige Sekunden betragen (Zur Er-
leichterung des Startvorgangs den Rasenmäher 
leicht nach hinten kippen (Abb. 25)). Im Leerlauf 
reduziert sich die Drehzahl nach einigen Sekun-
den und erhöht sich bei Belastung nach einigen 
Sekunden wieder. Führen Sie diesen Vorgang 
einige Male durch, damit Sie sicher sind, dass ihr 
Gerät korrekt funktioniert. Bevor Sie Reparatur 
oder Wartungsarbeiten am Gerät vornehmen, 
müssen Sie sich vergewissern, dass sich das 
Messer nicht dreht, der Sicherheitsstecker(12) 
gezogen und die Akkus (16) entfernt wurden.
Warnung! Öff nen Sie die Auswurfklappe nie, 
wenn die Fangeinrichtung entleert wird und 
der Motor noch läuft. Umlaufendes Messer 
kann zu Verletzungen führen.
Befestigen Sie die Auswurfklappe bzw. den 
Grasfangkorb immer sorgfältig. Beim Entfernen 
vorher den Motor ausschalten und Sicherheits-
stecker(12) ziehen. 

Fahrantrieb
Wenn Sie den Fahrhebel/Kupplungshebel 
(Abb. 16/ Pos. 20) betätigen, wird die Kupplung 
für den Fahrantrieb geschlossen und der Rasen-
mäher beginnt bei laufendem Motor zu fahren. 
Lassen Sie den Fahrhebel rechtzeitig los um den 
fahrenden Rasenmäher zu stoppen. Üben Sie 
das Anfahren und Anhalten vor dem ersten Mä-
hen bis Sie mit dem Fahrverhalten vertraut sind.

Einstellen der Fahrgeschwindigkeit 
(Vario Speed)
Die Fahrgeschwindigkeit des Rasenmähers 
kann variabel eingestellt werden. Dazu den Ein-
stellhebel (Abb. 26/ Pos. 21) soweit nach vorne 
schieben, bis die gewünschte Geschwindigkeit 
erreicht ist. Ist der Einstellhebel in Fahrtrichtung 
ganz vorne positioniert, so fährt der Rasenmäher 
mit maximaler Geschwindigkeit.
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Hinweis! Der Fahrantrieb funktioniert nur bei 
eingeschaltetem Motor. Daher müssen Sie immer 
zuerst den Motor starten und frühestens nach 
dem Erreichen der Nenndrehzahl des Motors den 
Fahrhebel/Kupplungshebel (20) betätigen.
Es wird empfohlen die Fahrgeschwindigkeit auf 
die Wuchslänge des zu mähenden Rasens an-
zupassen. Je höher das Gras, desto langsamer 
sollte die Fahrgeschwindigkeit gewählt werden.

Der durch die Führungsholme gegebene Sicher-
heitsabstand zwischen Messergehäuse und 
Benutzer ist stets einzuhalten. Beim Mähen und 
Fahrtrichtungsänderungen an Böschungen und 
Hängen ist besondere Vorsicht geboten. Achten 
Sie auf einen sicheren Stand, tragen Sie Schuhe 
mit rutschfesten, griffi  gen Sohlen und lange Ho-
sen. 

Mähen Sie immer quer zum Hang. Hänge über 
15 Grad Schräge dürfen mit dem Rasenmäher 
aus Sicherheitsgründen nicht gemäht werden.

Üben Sie besondere Vorsicht beim Rückwärts-
bewegen und beim Ziehen des Rasenmähers. 
Stolpergefahr!

Hinweise zum richtigen Mähen
Beim Mähen wird eine überlappende Arbeitswei-
se empfohlen.
Nur mit scharfen, einwandfreien Messern schnei-
den, damit die Grashalme nicht ausfransen und 
der Rasen nicht gelb wird.
Zur Erzielung eines sauberen Schnittbildes den 
Rasenmäher in möglichst geraden Bahnen füh-
ren. Dabei sollten sich diese Bahnen immer um 
einige Zentimeter überlappen, damit keine Strei-
fen stehen bleiben.

Wie oft gemäht werden soll, hängt grundsätzlich 
von der Wachstumsgeschwindigkeit des Rasens 
ab. In der Hauptwachstumszeit (Mai - Juni) zwei-
mal in der Woche, sonst einmal in der Woche. 
Die Schnitthöhe soll zwischen 4 - 6cm liegen und 
4 - 5cm sollte das Wachstum bis zum nächsten 
Schnitt betragen. Normal hoch gewachsenes 
Gras bis 8cm können Sie problemlos sofort auf 
die gewünschte Höhe mähen. Ist der Rasen 
einmal etwas länger geworden, so sollten Sie 
hinterher nicht den Fehler machen, ihn sofort 
auf die normale Höhe zurückzuschneiden. Dies 
schadet dem Rasen. Wir empfehlen daher, Gras 
welches über 10cm hoch gewachsen ist zuerst 
mit der höchsten Einstellung der Schnitthöhe vor 
zu mähen.

Hinweis!
Die Einstellung der Schnitthöhe beeinfl usst die 
maximal zu erreichende Flächenmähleistung.

Die Unterseite des Mähergehäuses sauber hal-
ten und Grasablagerungen unbedingt entfernen. 
Ablagerungen erschweren den Startvorgang, 
beeinträchtigen die Schnittqualität und den Gra-
sauswurf.
An Hängen ist die Schneidbahn quer zum Hang 
zu legen. Ein Abgleiten des Rasenmähers lässt 
sich durch Schrägstellung nach oben verhindern.
Wählen Sie die Schnitthöhe, je nach der tatsäch-
lichen Rasenlänge. Führen Sie mehrere Durch-
gänge aus, so dass maximal 4cm Rasen auf 
einmal abgetragen werden.

Bevor irgendwelche Kontrollen des Messers 
durchgeführt werden, Motor abstellen, Sicher-
heitsstecker(12) und Akkus (16) entfernen. Den-
ken Sie daran, dass sich das Messer nach dem 
Ausschalten des Motors noch einige Sekunden 
weiterdreht. Versuchen Sie nie, das Messer zu 
stoppen. Prüfen Sie regelmäßig, ob das Messer 
richtig befestigt, in gutem Zustand und gut ge-
schliff en ist. Im entgegengesetzten Fall, schleifen, 
oder ersetzen. Falls das in Bewegung befi ndliche 
Messer auf einen Gegenstand schlägt, den Ra-
senmäher anhalten und warten bis das Messer 
vollkommen still steht. Kontrollieren Sie anschlie-
ßend den Zustand des Messers und des Messer-
halters. Falls diese beschädigt sind müssen sie 
ausgewechselt werden.
Sobald während des Mähens Grasreste liegen 
bleiben, muss der Fangkorb entleert werden.
Achtung! Vor dem Abnehmen des Fangkorbes 
den Motor abstellen und den Stillstand des 
Schneidwerkzeugs abwarten. Sicherheits-
stecker(12) ziehen.

Zum Abnehmen des Fangkorbes mit einer Hand 
die Auswurfklappe anheben, mit der anderen 
Hand den Fangkorb am Tragegriff  herausnehmen. 
Der Sicherheitsvorschrift entsprechend fällt die 
Auswurfklappe beim Aushängen des Fangkorbs 
zu und verschließt die hintere Auswurföff nung. 
Bleiben dabei Grasreste in der Öff nung hängen, 
so ist es für ein leichteres Starten des Motors 
zweckmäßig, den Rasenmäher um etwa 1m zu-
rückzuziehen. 

Schnittgutreste im Mähergehäuse und am 
Arbeitswerkzeug nicht von Hand oder mit den 
Füßen entfernen, sondern mit geeigneten Hilfs-
mitteln, z.B. Bürste oder Handbesen.
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Zur Gewährleistung eines guten Aufsammelns 
muss der Fangkorb von innen nach der Benut-
zung gereinigt werden.
Fangkorb nur bei abgeschaltetem Motor, gezo-
genen Sicherheitsstecker und stillstehendem 
Schneidwerkzeug einhängen. 

Auswurfklappe mit einer Hand anheben und mit 
der anderen Hand den Fangkorb am Handgriff  
halten und von oben einhängen.

7. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr!
 Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den Si-
cherheitsstecker (Bild 17/Pos. 12) und entfernen 
Sie alle Akkus (16) (Bild 28).

7.1 Reinigung
•  Zur einfachen Reinigung bringen Sie das Ge-

rät nach Einklappen des Schubbügels in die 
Reinigungsposition. (Abb. 24) 

• Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 
und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

• Der Rasenmäher darf nicht mit fließendem 
Wasser, insbesondere unter Hochdruck, ge-
reinigt werden.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann. 

• Säubern Sie den Rasenmäher möglichst mit 
dem beigelegtem Reinigungsschaber (Bild 2/
Pos. 14) sowie Bürsten oder Lappen.

7.2 Wartung
•  Abgenutzte oder beschädigte Messer, Mes-

serträger und Bolzen sind satzweise vom 
autorisierten Fachmann zu ersetzen, um die 
Auswuchtung aufrecht zu erhalten.

• Sorgen Sie dafür, dass alle Befestigungsele-
mente (Schrauben, Muttern usw.) stets fest 
angezogen sind so dass Sie mit dem Mäher 
sicher arbeiten können. 

•  Überprüfen Sie die Grasfangeinrichtung häu-
fig auf Verschleißerscheinungen. 

•  Ersetzen Sie verschlissene oder beschädigte 
Teile.

•  Für eine lange Lebensdauer sollten alle 
Schraubteile sowie die Räder und Achsen 
gereinigt und anschließend geölt werden.

•  Die regelmäßige Pflege des Rasenmähers 
sichert nicht nur lange Zeit seine Haltbarkeit 
und Leistungsfähigkeit, sondern trägt auch 
zu einem sorgfältigen und einfachen Mähen 
Ihres Rasens bei. 

•  Das am stärksten dem Verschleiß ausge-
setzte Bauteil ist das Messer. Prüfen Sie 
regelmäßig den Zustand des Messers sowie 
die Befestigung desselben. Ist das Messer 
abgenutzt, muss es sofort ausgewechselt 
oder geschliffen werden. Sollten übermäßige 
Vibrationen des Rasenmähers auftreten, 
bedeutet dies, dass das Messer nicht richtig 
ausgewuchtet ist oder durch Stöße verformt 
wurde. In diesem Fall muss es repariert oder 
ausgewechselt werden.

•  Im Geräteinneren befinden sich keine weite-
ren zu wartenden Teile.

7.3 Auswechseln des Messers
Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir, den 
Austausch der Messer von einem autorisierten 
Fachmann vornehmen zu lassen. Vorsicht! 
Sicherheitsstecker ziehen und Akku Packs (16) 
entfernen! Arbeits-Handschuhe tragen! Ver-
wenden Sie nur Original Messer, da andernfalls 
Funktionen und Sicherheit unter Umständen nicht 
gewährleistet sind.

Zum Wechseln des Messers gehen Sie wie folgt 
vor:
1. Lösen Sie die Befestigungsschraube (siehe 

Abb. 19).
2. Nehmen Sie das Messer ab und ersetzen es 

gegen ein Neues.
3. Beim Einbau des neuen Messers achten Sie 

bitte auf die Einbaurichtung des Messers. 
Die Windfl ügel des Messers müssen in den 
Motorraum ragen (siehe Abb. 19). Die Auf-
nahmedome müssen mit den Stanzungen im 
Messer übereinstimmen. (siehe Abb. 19)

4. Anschließend ziehen Sie die Befestigungs-
schraube wieder fest. Das Anzugsmoment 
sollte ca. 25 Nm betragen. 

Zum Saisonende führen Sie eine allgemeine 
Kontrolle des Rasenmähers durch und entfernen 
alle angesammelten Rückstände. Vor jedem 
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Saisonstart den Zustand des Messers unbedingt 
überprüfen. Wenden Sie sich bei Reparaturen an 
unsere Kundendienststelle. Verwenden Sie nur 
Original Ersatzteile.

7.4 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden:
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos erhalten Sie auf Anfrage 
in ihrem Lagerhaus Markt.

Ersatzmesser Art.-Nr.: 34.054.55

8. Lagerung und Transport

Lagerung
Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an ei-
nem dunklen, trockenen und frostfreien sowie für 
Kinder unzugänglichen Ort. Die optimale Lager-
temperatur liegt zwischen 5 ˚C und 30 ˚C. Bewah-
ren Sie das Gerät in der Originalverpackung auf.

Transport
•  Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie 

den Sicherheitsstecker bevor Sie dieses 
transportieren.

•  Bringen Sie, falls vorhanden, Transport-
schutzvorrichtungen an.

•  Schützen Sie das Gerät gegen Schäden und 
starke Vibrationen, die insbesondere beim 
Transport in Fahrzeugen auftreten.

•  Sichern Sie das Gerät gegen Verrutschen 
und Kippen.

9. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 
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10. Anzeige Ladegerät

Anzeigestatus
Bedeutung und Maßnahme

Rote LED Grüne LED
Aus Blinkt  Betriebsbereitschaft

Das Ladegerät ist an das Netz angeschlossen und betriebsbereit,
Akku ist nicht im Ladegerät

An Aus  Laden
Das Ladegerät lädt den Akku im Schnellladebetrieb.
Die entsprechenden Ladezeiten fi nden Sie direkt am Ladegerät.
Hinweis! Je nach vorhandener Akkuladung können die tatsächlichen 
Ladezeiten von den angegebenen Ladezeiten etwas abweichen.

Aus An Der Akku ist aufgeladen und einsatzbereit. (READY TO GO)
Danach wird bis zur vollständigen Ladung auf eine Schonladung um-
geschaltet.
Lassen Sie hierzu den Akku etwa 15 min. länger am Ladegerät.
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät. Trennen Sie das Lade-
gerät vom Netz.

Blinkt Aus  Anpassungsladung
Das Ladegerät befi ndet sich im Modus für schonende Ladung.
Hierbei wird der Akku aus Sicherheitsgründen langsamer geladen
und benötigt mehr Zeit. Dies kann folgende Ursachen haben: 
-  Akku wurde sehr lange Zeit nicht mehr geladen. 
-  Die Akkutemperatur liegt nicht im Idealbereich zwischen 10° C und 

45° C.
Maßnahme:
Warten Sie bis der Ladevorgang abgeschlossen ist, der 
Akku kann trotzdem weiter geladen werden.

Blinkt Blinkt  Fehler
Ladevorgang ist nicht mehr möglich. Der Akku ist defekt.
Maßnahme:
Ein defekter Akku darf nicht mehr geladen werden.
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät.

An An  Temperaturstörung
Der Akku ist zu heiß (z. B. direkte Sonnenbestrahlung) oder zu kalt 
(unter 0° C)
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku und bewahren Sie diesen
1 Tag bei Raumtemperatur (ca. 20° C) auf.
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11. Fehlersuchplan

Fehler Mögliche Ursache Beseitigung
 Motor läuft nicht an a) Anschlüsse am Motor gelöst

b) Gerät steht im hohen Gras 

c) Mähergehäuse verstopft

 d) Sicherheitsstecker nicht eingesteckt

e) Akku nicht korrekt eingesteckt

a) Durch Kundendienstwerkstatt über-
prüfen lassen

b) Auf niedrigem Gras oder bereits  
gemähten Flächen starten; 

 Eventuell Schnitthöhe ändern
c) Gehäuse reinigen, damit das  

Messer frei läuft
 d) Sicherheitsstecker einstecken 

(siehe 6.)
e) Akku entfernen und neu einstecken 

(siehe 5.)
Antriebsmotor läuft 
nicht an

a) Anschlüsse am Motor gelöst

b) Gerät steht im hohen Gras 

c) Mähergehäuse verstopft

 d) Sicherheitsstecker nicht eingesteckt

e) Akku nicht korrekt eingesteckt

f) Thermoschutzschalter hat ausgelöst

a) Durch Kundendienstwerkstatt über-
prüfen lassen

b) Auf niedrigem Gras oder bereits  
gemähten Flächen starten; 

 Eventuell Schnitthöhe ändern
c) Gehäuse reinigen, damit das  

Messer frei läuft
 d) Sicherheitsstecker einstecken 

(siehe 6.)
e) Akku entfernen und neu einstecken 

(siehe 5.)
f) Gerät mindestens 10min abkühlen 

lassen
 Motorleistung läßt 
nach

 a) Zu hohes oder zu feuchtes 
Gras 

b) Mähergehäuse verstopft 
c) Messer stark abgenutzt
 d) Akkukapazität lässt nach

 a) Schnitthöhe korrigieren

b) Gehäuse reinigen
c) Messer auswechseln
 d) Akkukapazität prüfen und 

gegebenenfalls Akku laden 
(siehe 5.)

 Unsauberer Schnitt  a) Messer abgenutzt 

b) Falsche Schnitthöhe

 a) Messer auswechseln
 oder nachschleifen
b) Schnitthöhe korrigieren

Hinweis! Um den Motor und die Akkus zu schützen, sind diese mit einem Thermoschalter aus-
gestattet, der bei Überlastung abschaltet und nach einer kurzen Abkühlphase wieder automa-
tisch einschaltet!
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Nur für EU-Länder

Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers besagt, dass dieses Elektro- bzw. Elektronikgerät am 
Ende seiner Lebensdauer nicht im Hausmüll entsorgt werden darf, sondern vom Endnutzer einer ge-
trennten Sammlung zugeführt werden muss.

Zur Rückgabe stehen in Ihrer Nähe kostenfreie Sammelstellen für Elektroaltgeräte sowie ggf. weitere 
Annahmestellen für die Wiederverwendung der Geräte zur Verfügung. Die Adressen können Sie von 
Ihrer Stadt- bzw. Kommunalverwaltung erhalten.

Auch Vertreiber mit einer Verkaufsfl äche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 400 Qua-
dratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfl äche von mindestens 800 
Quadratmetern, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten 
und auf dem Markt bereitstellen, sind verpfl ichtet unentgeltlich alte Elektro- und Elektronikgeräte zu-
rückzunehmen. Diese müssen bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen 
Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen Funk-
tionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abgabe oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich 
zurückzu nehmen sowie ohne Kauf eines Elektro-oder Elektronikgerätes auf Verlangen des Endnutzers 
bis zu drei Altgeräte pro Geräteart, die in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, 
im Einzelhandelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzu nehmen. Bei einem 
Vertrieb unter Verwendung von Fern kommunikations mitteln gelten als Verkaufsfl ächen des Vertreibers 
alle Lager- und Versandfl ächen. Informieren Sie sich auch bei Ihrem Händler über die Rücknahmemög-
lichkeiten vor Ort.

Sofern das alte Elektro- bzw. Elektronikgerät personenbezogene Daten enthält, sind Sie selbst für deren 
Löschung verantwortlich, bevor Sie es zurückgeben.

Sofern dies ohne Zerstörung des alten Elektro- oder Elektronikgerätes möglich ist, entnehmen Sie die-
sem bitte alte Batterien oder Akkus sowie Altlampen, bevor sie es zur Entsorgung zurückgeben, und 
führen diese einer separaten Sammlung zu.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der iSC GmbH zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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D  Konformitätserklärung: Wir erklären Konformität gemäß EU-
Richtlinie und Normen für Artikel

GB Declaration of conformity: We declare conformity in accordance 
with the EU directive and standards for article

F Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor-
mément aux directives et normes UE pour l‘article

I Dichiarazione di conformità: dichiariamo la conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l‘articolo 

DK Overensstemmelseserklæring: Vi attesterer overensstemmelse iht. 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S Försäkran om överensstämmelse: Vi förklarar följande överens-
stämmelse enl. EU-direktiv och standarder för artikeln

CZ Prohlášení o shodě: Prohlašujeme shodu podle směrnice EU a 
norem pro výrobek 

SK Vyhlásenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podľa smernice EÚ a 
noriem pre výrobok

NL Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU-
richtlijn en normen voor artikel 

E Declaración de conformidad: declaramos la conformidad a tenor 
de la directiva y normas de la UE para el artículo

FIN Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, että EU-direktiivin 
ja standardien vaatimukset täyttyvät tuotteelle

SLO IZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledečo skladnost s smernico EU 
in standardi za izdelek

H Konformitási nyilatkozat: Az EU-irányvonal és normák szerinti 
konformitást jelentjük ki a cikkekhez

RO Declaraţie de conformitate:  Declarăm conformitate conform 
directivei şi normelor UE pentru articolul 

GR Δήλωση συμμόρφωσης: Δηλώνουμε συμμόρφωση σύμφωνα με 
Οδηγία Εε και πρότυπα για τα προϊόντα 

P Declaração de conformidade: Declaramos a conformidade de 
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo 

HR IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normama za artikl

BIH IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normamaza artikl

RS DEKLARACIJA O USUGLAŠENOST potvrđuje sledeću 
usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

TR Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi  ve ürün standartları uyarınca 
uygunluğunu beyan ederiz 

RUS Заявление о соответствии товара: Настоящим 
удостоверяется, что следующие продукты соответствуют 
директивам и нормам ЕС 

EE Vastavusdeklaratsioon: Tõendame toote vastavust EL direktiivile ja 
standarditele 

LV Atbilstības deklarācija: Mēs apliecinām atbilstību ES direktīvai un 
standartiem tālāk minētajām precēm 

LT Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES 
direktyvą ir standartus

PL Deklaracja Zgodności - deklarujemy zgodność wymienionego 
poniżej artykułu z następującymi normami na podstawie 
dyrektywy EU

BG Декларация за съответствие: Ние декларираме съответствие 
на Директивите и нормите (ЕС) за изделия 

UKR Декларація відповідності: ми заявляємо про відповідність 
згідно з Директивою ЄС та стандартами стосовно артикула 

MK Изјава за сообразност: Изјавуваме сообразност со 
регулативата и со нормите на ЕУ за артикли 

N Samsvarserklæring: Vi erklærer samsvar i henhold til EU-direktiv 
og standarder for artikkel 

IS Samræmisyfi rlýsing: Við útskurðum samræmi við EU-reglugerð og 
stöðlum fyrir vörutegund 

Akku-Rasenmäher* ARM 3647 S HW Li (OKAY)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 

 (EU)2015/1188
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body: 
Reg. No.:

X  2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V

X  Annex VI
  Noise: measured LWA = 89,5 dB (A); guaranteed LWA = 92 dB (A)
P = kW; L/Ø = 47 cm
Notifi ed Body: TÜV SÜD Industrie Service GmbH (NB 0036)

 2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.:

Standard references: EN 62841-1; EN IEC 62841-4-3; EN IEC 55014-1; EN IEC 55014-2

Landau/Isar, den 21.11.2024

First CE: 2018   Archive-File/Record: NAPR034018
Art.-No.: 34.132.02 I.-No.: 21024 Documents registrar: Thomas Fischer
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

* GB Cordless lawn mower · F Tondeuse a gazon a accumulateur · I Tosaerba a batteria · DK/N Akku-græsslåmaskine · S Batteridriven gräsklippare · CZ Akumulátorová sekačka · SK Akumulátorová 
kosačka · NL Accugazonmaaier · E Cortacésped a batería · FIN Akkukäyttöinen ruohonleikkuri · SLO Akumulatorska kosilnica za travo · H Akku-fűnyírógép · RO Maşină de tuns gazonul cu acumulator 
· GR Xλοοκοπτικο με μπαταρια · P Corta-relvas sem fi o · HR/BIH Akumulatorska kosilica za travu · RS Akumulatorska kosilica za travu · PL  Akumulatorowa kosiarka do trawy · TR Akülü çim biçme 
makinesi · RUS   Аккумуляторная газонокосилка · EE Akuga muruniiduk · LV Akumulatora zāliena pļaujmašīna · LT Akumuliatoriumi varoma žoliapjovė · BG Акумулаторна градинска косачка · UKR 
Акумуляторна газонокосарка · MK Тревокосалка на батерија · NO Batteridrevet plenklipper · IS  Sláttuvél með hleðslurafhlöðu

 ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Anl_ARM_3647_S_HW_Li_Kit_SPK7.indb   26Anl_ARM_3647_S_HW_Li_Kit_SPK7.indb   26 19.03.2025   09:44:4819.03.2025   09:44:48



- 27 -

Anl_ARM_3647_S_HW_Li_Kit_SPK7.indb   27Anl_ARM_3647_S_HW_Li_Kit_SPK7.indb   27 19.03.2025   09:44:4819.03.2025   09:44:48



EH 03/2025 (01)

Anl_ARM_3647_S_HW_Li_Kit_SPK7.indb   28Anl_ARM_3647_S_HW_Li_Kit_SPK7.indb   28 19.03.2025   09:44:4819.03.2025   09:44:48


